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kulturwarndienst
Feldkirchen  |  Nummer 125  |  November 2015 - Jänner 2016

t e r  m i n e
J ä n n e r

V o r s c h a u

Infor m at ionen &
K artenreserv ierungen

kultur-forum-amthof
office@kultur-forum-amthof.at
Postadresse: c/o Hauptplatz 5,
9560 Feldkirchen
Büro: FH Kärnten, Hauptplatz 12
Bürozeiten: Mo. und Do. 9 - 12 Uhr
Das Büro ist von 21. 12. - 6. 1. geschlossen!
Sekretariat: Susanne Hermann
Kartenreservierungen sind auch im
Touristikbüro möglich: Tel. 04276/2176

Tel. 0676/719 22 50 vormittags
www.kultur-forum-amthof.at
email: of f ice@kultur-forum-amthof.at
Impressum: Herausgeber und Medieninhaber
kultur-forum-amthof, 9560 Feldkirchen, c/o
Stadtgemeinde, Hauptplatz 5, 9560 Feldkirchen
Redaktion:	 Johann Erbler
Grafik & Layout: Atelier Erbler
Druck: Gaugeler GmbH Feldkirchen

Der Kulturwarndienst ist ein zweimonatlich
erscheinendes Informationsorgan des nicht 
gewinnorientierten, parteiunabhängigen
kultur-forum-amthof
Auflage: insg. rund 8.000 Stück.

Nov. 2015 - JÄn. 2016

w w w . k u l t u r - f o r u m - a m t h o f . a t

Literaturstammtisch
Jeden 3. Montag im Monat im Cafe 
Amthof um 18 Uhr.
Infos auf www.kultur-forum-amthof.at

N o v e m b e r

Fr. | 20. - So. 22. Nov. | Workshop
Aktzeichnen intensiv
mit Johanna Sadounig
Anmeldung erbeten bis 18. November

Fr. | 18. und Sa. 19. 12. | Workshop
Weihnachtsaktzeichnen
Ohne Kursleitung - Anm. bitte bis 16. Dez.

Do. | 12. Nov. | 19.00 | Vernissage
Herwig Zens Malerei & Grafik
Ausstellung bis 11.1. 2016

Sa. | 14. Nov. | 20.00 | Modern Jazz
Daniel Nösig Quintett
feat. Adrian Mears

Sa . | 12. Dez. | 20.00 | Literatur
Lesung Christine Lavant
Szenische Lesung mit Aloisia Maschat

Mi . | 2. Dez. | 17.00 | Puppentheater
Kasperl, Krampus und der 
Nikolaus - es spielt Puppet Inge

Fr. | 11. Dez. | 20.00 | Folk
20th Guinness Irish Christmas
A trip across the country
TIM EDEY & BRENDAN POWER (GB/NZ)
MICHELLE BURKE BAND (IE)
THE RAMBLING BOYS (IE)
special guest Edwina nig Eochaidhean (IE)

Sa. | 14. Nov. |  Schreibwerkstatt
wortwerk & schreibstatt
mit S. Axmann - 9-13 und 14-18 Uhr
Anmeldung erbeten bis 11. November

21., 22., 24., 25. u. 26. Nov. | Theater

Sa . | 5. Dez. | 20.00 | Klassik
Bartolomey Bittmann
progressive strings vienna

Fr. | 20. Nov. | 20.00 | Weltmusik
Großmütterchen Hatz
Salon Orkestar

12.

11.

2.

Nov. 

Dez.

Jän.

Herwig Zens - Vernissage

20th Guinness Irish Christmas - Folk

Klemens Marktl - Jazz Neujahr

D e z e m b e r

Weihnachtsaktzeichnen
Ohne Kursleitung - Organisation S. Axmann
Schenk dir ein  kreatives Aktwochenende 
anstatt last minute cookies zu backen. 
Ganz ohne Rezept, einfach mal schauen, 
ob sich neue Wege auftun.
Nix für Anfänger!
Freitag, 18. 12.,  15 - 18 und 19 - 21 Uhr	
Samstag, 19. 12.,  9 - 13 und 14 - 17 Uhr 

Kurskosten: Freitg: 25,- € (kfa Mitgl. 23€)
Samstag: 30,- €  (kfa Mitglieder 23€)
Anmeldung bis 16. 12. Tel. 0676/719 22 50
vormittags oder www.kultur-forum-amthof.at

	 Workshop

Fr. | 18. und Sa. 19. 12. | Amthof

Lesung Christine Lavant
Szenische Lesung zum 100. Geburtstag 
von Christine Lavant mit Aloisia Maschat
Der erste Teil des Abends zeigt ausge-
wählte Szenen bzw. Textpassagen aus 
dem Werk „Ich will die Nacht um meine 
Schultern schlagen“ von Andreas Stau-
dinger, nach Texten von Christine Lavant.

Der zweiten Teil des Abends widmet 
sich dem lyrischen Schaffen Lavants.
Musik: Primus Sitter - Gitarre

	 L iteratur

Sa . | 12. Dez. | 20.00 | Amthof

Klemens Marktl
New York Sextett

Das Kulturjahr des 
kultur-forum-amthof 
beginnt mit einem 
musikalischen Le-
ckerbissen. 
Klemens Marktl, 
der Schlagzeuger, 
Bandleader und 
Komponist mit 
Kärntner Wurzeln 
ist wieder zu Gast 
in Feldkirchen.
2016 kommt er mit 
hochkarätigen Jaz-

zern aus Österreich, Slowenien und Ser-
bien und präsentiert seine neue CD, NEW 
YORK SEXTETT. Dies ist seine bislang fünf-
te CD, die er im April 2015 in New York mit 
S. Blake, John Ellis, A. Goldberg, Joe Locke 
und H. Raghavan aufgenommen hat. Sie 
beinhaltet ausschließlich Eigenkompositio-
nen von Klemens Marktl.
Klemens Marktl - drums & leader
Michael Erian - sax
Lenart Krecic - sax
Marko Crncec - piano
Vid Jamnik - vibraphon
Milan Nikolic - bass

	 Jazz Neujahr

Sa . | 2. Jän. | 20.00 | Amthof

	 L iterarisches  Quintett

Fr. | 8. Jän. | 20.00 | Amthof
Die Farbe des Granatapfels
von und mit Anna Baar
Der Roman erzählt die Geschichte ei-
nes Kindes zwischen zwei Kulturen. Zer-
rissenheit, Ängste und das Gefühl von 
Fremdsein begleiten die Protagonistin 
während ihrer Kindheit, die sie teils in Ös-
terreich und teils im ehemaligen Jugosla-
wien verbringt. Die Suche nach Identität, 
Zugehörigkeit und Geborgenheit bieten 
viel Stoff für eine interessante Diskussion. 
Wir freuen uns auf Sie. 

MIT MUSIK INS NEUE JAHR
Neujahrskonzer te des Johann-Strauß 
Ensembles der Stadtkapelle Feldkirchen

Auch 2016 lädt das kultur-forum-amthof 
und der Bürgermeister Martin Treffner 
wieder zu den Neujahrskonzerten der 
Stadtkapelle. Dirigent Christian Wastian 
hat einen bunten Strauß an Melodien 
zusammengestellt. Auf dem Programm 
stehen Polka- und Walzerklänge sowie 
Operettenmelodien von Paul Lincke, Ro-
bert Stolz und der Strauß Dynastie.
Eine Reprise des Neujahrskonzertes mit 
ermäßigten Preisen für Senioren und Ju-
fendliche gibt es am 6. Jänner um 16 Uhr .
(Unterstützt von Stadträtin Renate Dielacher)

Leitung: Christian Wastian
Solist: Christoph Glantschnig, Tenor

Karten: Touristikbüro FE, Tel: 04276 / 2176

	 Neujahrskonzerte

Di. | 5. Jän. | 20.00 | Amthof
Mi . | 6. Jän. | 16.00 | Amthof

Sa . | 2. Jän. | 20.00 | Jazz Neujahr
Klemens Marktl - New York Sextett

Di. | 5. Jän. | 20.00 | Klassik
Mi . | 6. Jän. | 16.00 | Klassik

MIT MUSIK INS NEUE JAHR
Neujahrskonzerte der Stadtkapelle Feldkirchen

Fr. | 8. Jän. | 20.00 | Literatur
Literarisches Quintett
Anna Baar - Die Farbe des Granatapfels

Sa . | 16. Jän. | 20.00 | Klassik - Jazz
Klaus Paier & Asja Valcic
 Timeless Suite - Bach, Jazz und Tanz

Mi. | 13. Jän. - 2. März |  Workshop
Freies Aktzeichnen am Mittwoch
ohne Kursleitung - jeweils 18 - 21 Uhr

Das Team des kfa wünscht 
schöne Feiertage!

Sa. | 12. Dez. |  Schreibwerkstatt
wortwerk & schreibstatt
mit S. Axmann - 9-13 und 14-18 Uhr
Anmeldung erbeten bis 10. Dezember

Kärntner Spätlese - Date mit ei-
ner Leiche - grauschattierte Krimi-
komödie von Erika Kapeller

Weihnachtsfilme

	 F ilmwerkstatt

Die FILMwerkstatt wird unterstützt von 
der Volksbank Feldkirchen!

19:00  Gesellschaft, Dokumentation
Die Zukunft wartet nicht
Regie: Elisabeth Innerwinkler/Carla Zamora 

19:00  Literatur
Der Meister und Margarita
Regie: Aleksandar Petrovic

19:00  Wiener/Berliner Szene, Doku
Carl Andersens underground 
der Liebe                          ab 16 J. 
Regie: Martin Nechvatal, Gerald Jindra

26. 12.

27. 12.

28. 12.



Ihre Meinung Pro   gr amm
kulturinitiative in Bewegung November 2015 - Jänner 2016

Wortwerk und Schreibstatt
Kreatives Schreiben mit der
Schreibpädagogin Mag. Susanne Axmann

Der erste Einfall zu einer Textanregung ist 
wie ein Blitz, der unsere innere Landschaft 
erhellt. Er hat unglaubliche Energie, kann 
verrückt, anarchisch, unangepasst sein. Es 
braucht oft Mut ihm zu begegnen und ihn 
weiter zu verfolgen. Der erste Einfall ist 
stark gefühlsgeladen und es schreibt sich 
frisch und und inspiriert mit ihm. Du bist 
mit deinem Schreiben ganz in der Gegen-
wart, ganz lebendig.

Schreib mal wieder - lass dich von dir 
selbst überraschen!

jeweils von 9-13 und 14-18 Uhr im Vereinsraum
Anmeldungen erbeten bis 12. 11. bzw. 10. 12.
Kosten: € 55.-, für kfa-Mitglieder € 50,-

	 Workshop

Sa. | 14. Nov. u. 12. Dez. | 9.00 | Amthof

Die Kunst des Machbaren!
Es freut mich, dieses Mal sogar als Kultur-
referent, im Kulturwarndienst philosophie-
ren zu dürfen. „Ich weiß, dass ich nichts 
weiß“ sagten einst Cicero - oder doch So-
krates und jetzt wagt es ein kleiner Kom-
munalpolitiker in einer Kulturzeitschrift 
„Weisheiten“ zu Papier zu geben.

Glücklicherweise bedarf es keiner beson-
deren „Weisheit“ um die Leistungen des 
kultur-forum-amthof mit seinen freiwilli-
gen Mitarbeitern zu sehen, zu hören oder 
festzustellen. Nicht nur deshalb würde 
uns, ohne diese Leute, in der Kulturland-
schaft unserer Stadt, ja sogar unserem 
Land viel fehlen.

Apropos Land: „Es heißt seit geraumer 
Zeit- Land unter-rien ne va plus“. Darun-
ter leidet unter anderem auch die Kultur 
unseres Landes. Und weil von Landessei-
te gekürzt wurde, werde ich immer wie-
der um zusätzliche Subventionen ersucht, 
nichtwissend, dass die Stadtgemeinde 
Feldkirchen unverschuldet schon längst 
die Zeche mitfinanziert.

Nicht nur deshalb sind und werden zu-
sätzliche Geldmittel aus unserem Ge-
meindetopf unmöglich sein, denn schon 
die Aufrechterhaltung der bestehenden 
Größenordnung ist kaum schaffbar. Die 
Kunst des Machbaren wird es sein das 
Perfekte zu bewahren, das weniger Gute 
auslaufen zu lassen und „Neues“ dadurch 
zu ermöglichen.

Wichtig ist, den vielen freiwilligen Helfern 
die Sicherheit zu geben, dass ihre Tätigkeit 
gesehen und geschätzt wird, denn ohne 
diese wäre die Kulturvielfalt unserer Stadt 
Geschichte.

Das darf nicht passieren, denn..........!
Karl Lang

Das Puppentheater wird unterstütz t 
von der Volksbank Feldkirchen!

Kasperl, Krampus und der 
Nikolaus - es spielt Puppet Inge
Kasperl wartet aufgeregt auf den Niko-
laus, will seinen Stiefel putzen und ihn vor 
die Türe stellen. Gerade da kommt sein 
Freund Seppl, er braucht dringend Hilfe 
am Weihnachtsmarkt. Als Kasperl wieder 
zurückkommt ist sein ungeputzter Stiefel 
mit Kohlen angefüllt. Der Krampus hat ihm 
seinen Besuch abgestattet. Wird es Kasperl 
gelingen den Krampus zu fangen und doch 
noch den Nikolaus zu empfangen?
Für alle ab 3 Jahren              Eintritt: 4,- €
Begrenzte Sitzplatzanzahl!
Max. 120 BesucherInnen!

	 Puppentheater

Mi . | 2. Dez. | 17.00 | Amthof

Großmütterchen Hatz
Salon Orkestar

Franziska Hatz, Namensstifterin dieser 
in Wien basierten Formation, rührt mit 
ihrem spielfreudigen Salon Orkestar seit 
ihrer Gründung 2010 kräftig in der öster-
reichischen Konzertszene um. Klezmer-
traditionen aber auch Pop, Folk-Rock, Ska 
und Jazz beeinflussen diese vierköpfige 
Gruppe, deren facettenreiche Auftritte 
mit Energie, verblüffendem Können und 
viel Humor bestechen.
Franziska Hatz - Akkordeon, Stimme
Richie Winkler - Saxofon, Klarinette
Simon Schellnegger - Bratsche
Julian Pieber - Perkussion

	 Weltmusik - Jazz

Fr. | 20. Nov. | 20.00 | Amthof

Der Respekt vor dem Klang ihrer Instru-
mente, sowie die Lust am gemeinsamen 
Entwickeln der damit möglichen neuen 
Klangbilder, führte die zwei Musiker zu-
sammen. Der Cellist Matthias Bartolo-
mey und der Geiger und Mandolaspie-
ler Klemens Bittmann gehen in ihrem 
Zusammenspiel mit einem stark in der 
klassischen Musiktradition verankertem 
Instrumentarium einen neuen Weg. Mit 
Spontanität und Improvisation der Jazz-
ästhetik verbinden sie klassische Ele-
mente mit intim groovenden bis hin zu 
kraftvoll rockenden Elementen. Im Amthof 
präsentieren sie ihre neue CD „Neubau“.
Matthias Bartolomey - Violoncello
Klemens Bittmann - Violine & Mandola

Herwig Zens - „Ich hab noch viel vor“
Malerei und Graphik
Prof. Herwig Zens, Druckgraphiker, Ma-
ler, Zeichner und Mensch, einer der ins 
Leben verliebt ist und ohne Kunst nicht 
leben kann, ein manisch Schaffender. Mit 
Radiernadel, Tuschfeder und dem Pinsel 
widmet sich der 1943 in Himberg bei 
Wien geborene dem Thema „Mensch“.
Jahrelang war Zens Professor an der Aka-
demie der bildenden Künste in Wien. 
Ausstellungen in Rom, Paris, Madrid, New 
York, Tokio und nun in Feldkirchen.
Zens bekennt sich zur Satire in der Kunst. 
Ein Augenzwinkern ist immer dabei - oft 
muss man halt etwas genauer hinsehen.
Hoffentlich sagen auch Sie: „Ich hab 
noch viel vor“ und kommen zur Vernis-
sage von Herwig Zens in den Amthof. 
Natürlich wird Prof. Zens anwesend sein 
und u.a. die von ihm illustrierten Bücher 
„Der Leguleius oder Zivilrecht in Anekdo-
ten“, „Das Recht in Zitaten“ und die große 
Monografie „Zeichnungen 1960 - 2009“ 
gerne signieren.
Die Ausstellung ist bis 11. 1. 2016, Mo. bis Sa. 
14 bis 20 Uhr und während der Veranstaltun-
gen des kfa geöffnet.

	 Vernissage - Satire

Do. | 12. Nov. | 19.00 | Amthof

Cafe Amthof
+43 650 200 68 68

Daniel Nösig Quintett
feat. Adrian Mears

Ein Jazz Quintett 
mit Trompete und 
Posaune als Frontli-
ne ist selten - Gran-
diose Bands, wie 
die von Clark Terry 
/ Bob Brookmeyer 
oder das Woody 
Shaw Quintett in 
der Vergangenheit, 
doch heutzutage ist 

es um diesen Sound eher ruhig geworden.

Daniel Nösig, Professor für Jazztrompete 
am Landeskonservatorium in Klagenfurt, 
möchte mit dieser Formation, diesen spe-
ziellen Sound der Öffentlichkeit wieder 
näher bringen.
Mit Adrian Mears, einem der wohl her-
ausragendsten Posaunisten unserer Zeit, 
konnte Nösig einen absoluten Star ge-
winnen. Geboren in Sydney, übersiedelte 
Mears 1991 nach Europa. Neben eigenen, 
sehr erfolgreichen Projekten, spielte er 
u.a. mit dem Vienna Art Orchestra.
Zwei eigenständige Solisten und eine ko-
chende Rhythmus Gruppe garantieren für 
ein Hörerlebnis der Spitzenklasse!
Daniel Nösig - Trompete
Adrian Mears - Posaune
Oliver Kent - Klavier
Robert Jukic - Bass
Dusan Novakov - Schlagzeug

	 Modern Jazz

Sa . | 14. Nov. | 20.00 | Amthof

Aktzeichnen intensiv
mit Johanna Sadounig

von der AKTstudie zum AKTbild! Aus-
drucksstarke Bewegungsabläufe und 
Haltungsmotive weiblicher und männ-
licher Modelle inspirieren zu variati-
onsreichen zeichnerischen und maleri-
schen Studien.
Fr. 17 - 21 Uhr, Sa. 10 - 19 Uhr, So. 10 - 15 Uhr
Kosten: 116,-, für Mitglieder 104,-
Anmeldung bis 18. 11. Tel. 0676/719 22 50
vormittags oder www.kultur-forum-amthof.at

	 Workshop

Fr. | 20. - So. 22. Nov. | Amthof

Bartolomey Bittmann
progressive strings vienna 

	 Klassik - Jazz

Sa . | 5. Dez. | 20.00 | Amthof

20th Guinness Irish Christmas
A trip across the country

Eine abwechslungsreiche musikalische 
Überlandfahrt durch das grüne Irland mit 
drei völlig unterschiedlichen Ensembles.

TIM EDEY & BRENDAN POWER (GB/NZ)
Die hochdekorierten „Superstars” die-
ser Jubiläumstournee.
Tim Edey - Gitarre, Akkordeon
Brendan Power - Mundharmonika

MICHELLE BURKE BAND (IE)
Die ausdrucksstarke Interpretin aus der kel-
tischen Szene mit einer Hommage an das 
alte Irland der 1930-er und 1940-er Jahre.
Michelle Burke - Vocals
James Ross - Piano
John Kenny - Trombone
Tia Files - Guitar

THE RAMBLING BOYS (IE)
Die „Allstar-Band” mit legendären Vetera-
nen der irischen Musikzene.
Alan Burke - Vocals, Guitar
Gino Lupari - Bodhran
Sean Regan - Fiddle
David Munnelly - Accordeon

special guest Edwina nig Eochaidhean (IE)
Eine der wichtigsten „sean nós ”-Tänze-
rinnen der jüngeren Szene Irlands.

	 Folk

Fr. | 11. Dez. | 20.00 | Amthof

Karl Lang
Vizebürgermeister,
langjähriger Finanz-
referent und seit 
2015 auch Kunst und 
Kulturreferent von 
Feldkirchen i. K.

Blick hinter die Kulissen
Oft werde ich gefragt, wie es dem kultur-
forum-amthof möglich ist so ein vielfältiges, 
abwechslungsreiches und qualitativ hoch-
wertiges Programm das ganze Jahr über 
anzubieten, in einer Zeit, da alle Kulturanbie-
ter unter Sparmaßnahmen, Förderungsstrei-
chungen und Kürzungen leiden. Ich möchte 
Sie daher einladen, mit mir durch das be-
rühmte Guckloch, das jeder Theatervorhang 
angeblich besitzt, einmal hinter die Kulissen 
unseres Kulturbetriebes zu blicken.
Was sehen wir da?

Wir sehen einen Kurt Sick und einen Rudi 
Goritschnig, wie sie über Jahre hinweg 
Kontakte zu Musikern und Tangokünstlern 
aus Europa und Übersee aufbauen. Dann 
beginnt die Arbeit, die inzwischen oft inter-
national bekannten Künstler für das kultur-
forum-amthof zu gewinnen. Im Fall des 
Marcello Dellamea Trios musste für ein 
Konzert bei uns eine komplette Österreich-
Tournee organisiert werden. Wir sehen, wie 
Eckart Senitza im Konvoi ganze Orchester 
mit Equipment von Klagenfurt in den Amt-
hof und dann wieder zum Zug nach Villach 
transportiert.  Wir sehen, wie Julia Fillafer 
mehrmals nach Venedig fährt, um tagelang 
vor der Wohnung eines berühmten Pianis-
ten zu flanieren, immer auf der Suche nach 
einer Möglichkeit, den Maestro zu kontak-
tieren, um ihn davon zu überzeugen, ein 
Konzert im Amthof zu geben. Wir sehen wie 
Helmi Bacher viele Künstler in ihren Ateli-
ers besucht und mit ihnen zusammen die 
Bilder für die nächste Ausstellung aussucht. 
Kein Weg dahin ist ihr zu weit oder zu be-
schwerlich. Wir sehen, wie es Werner Mo-
sing durch seine jahrzehntelangen Kontak-
te schafft, internationale Karikaturisten für 
eine Ausstellung in der Galerie des kultur-
forum-amthof zu gewinnen. Wir sehen wie 
Rudi Goritschnig wieder einmal viele Stun-
den damit verbringt, die veraltete Elektronik 
des Amthofes zu reparieren und einige kfa-
MitarbeiterInnen einen Lichtworkshop mit 
einem Beleuchtungsexperten besuchen, da-
mit wir die bescheidenen Scheinwerfer, die 
uns zur Verfügung stehen, optimal nutzen 
können. Viele Künstler sind inzwischen zu 
Freunden geworden und genießen bei ihren 
Aufenthalten Quartier und Verpflegung bei 
den Familien der jeweiligen kfa-Organisa-
toren. Wir sehen durch unser Guckloch nur 
einen kleinen Teil und viele Aktive bleiben 
ungenannt.  Alle Fakultäten arbeiten ehren-
amtlich und sind mit Feuereifer dabei den 
Amthof Feldkirchen mit Kultur zu beleben 
und KünstlerInnen nach Feldkirchen zu brin-
gen, die unsere Stadt sonst nicht einmal auf 
der Landkarte suchen würden.

Schauen wir nun aber einmal auf der an-
deren Seite durch das Guckloch. Was se-
hen wir da? Hoffentlich immer volle Reihen, 
denn nur wenn Sie uns mit häufigen Besu-
chen belohnen, wird unser aller Bemühen 
Früchte tragen, auch in schwierigen Zeiten.
Mag. Ingrid Schnitzer
kfa Mitarbeiterin seit 2011; freie Journalistin und 
ehem. Lehrbeauftragte an der Universität Augsburg

Schenken
Sie 
Kultur-
genuss !

I n f o s  a u f :
w w w . k u l t u r - f o r u m - a m t h o f . a t


